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Gestern fanden unmittelbar hintereinander auf dem Court M zwei außer-
ordentlich attraktive Begegnungen statt. Der an Nummer eins gesetzte 
Catalin-Ionut Gard aus Rumänien trat gegen Todor Enev aus Bulgarien an. 
Die spektakuläre  Turnierverpflichtung Martin Verkerk (2) folgte mit seinem 
Match gegen den deutschen Spieler Peter Torebko. Während Gard sich ohne 
nennenswerte Gegenwehr in zwei Sätzen (2:6, 6:7) geschlagen geben muss-
te, wurde Torebko mit einem klaren 6:1 und 6:1 von Verkerk deklassiert. 
Der Holländer spielte seine  Aufschlagstärke gnadenlos aus. Auch von der 
Grundlinie und mit seiner Rückhand agierte er fast fehlerlos. Er selbst war 
dann auch mit seinem Spiel und dem ersten Auftritt innerhalb des Turnieres 
sehr zufrieden. Im Gegensatz zu Gard wird Martin Verkerk seiner Favoriten-
rolle gerecht.

Im innerdeutschen Duell zwischen Stefan Seifert und Andreas Weber konnte 
sich  Weber in drei Sätzen (4:6, 6:0, 6:3) durchsetzen. Lars Poerschke (GER) 
konnte das Match gegen Rafael Arevalo (ESA) mit 6:3, 3:6, 6:3 für sich ent-
scheiden. Er trifft morgen auf Martin Verkerk.  In den restlichen Partien des 
zweiten Spieltages gab es sonst keine Überraschungen. Marcel Zimmermann 
(GER) verlor gegen Tobias Clemens (GER) glatt in zwei Sätzen. Die deutschen 
Doppel Pfeiffer/Zuehlsdorff-Pavlovic und Deden/Kloer schieden ebenfalls 
jeweils in zwei Sätzen aus der Doppelkonkurrenz aus. Im letzten Match des 
Tages schlug der an Nummer sechs gesetzte Martin Vacek (CZE) den Argen-
tinier Grimolizzi 6:2, 6:2.
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